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    Titel
    Der "Bukowina-Band" der Österreichisch-ungarischen Monarchie in Wort und Bild

    Autoren
     Viktoriya Hryaban,  Wien











1899 erschien der 20. Band des Buchprojektes Die Österreichisch-ungarische Monarchie in Wort und Bild über die Bukowina. Die Bukowina wurde als östliche Grenze der Monarchie stets als exemplarischer Ort an der Peripherie beschrieben, dessen Charakter durch die Vermengung von Eigenem und Fremdem zustande kam.

Hier an der Ostmark des Reiches spiegeln sich in verkleinertem Maßstabe die
 Bevölkerungsverhältnisse des großen Kaiserstaates mit ihren Eigenthümlichkeiten ab…

Johann Lupul

Im Rahmen diesen Artikels steht das Verhältnis von Zentren und Peripherien im Mittelpunkt.  Die geschlossene Architektur der Texte und Illustrationen des Bukowina-Bandes und ihre formale Konkordanz zu den übrigen Bänden erlaubt es, anhand der sich wiederholenden Wertungen, Betonungen und Regelmäßigkeiten jene Strategien und Narrative hervorzuheben, welche im vorgeblich naiven Glauben an Toleranz und Philanthropie die kulturelle Hegemonie eines zentralistischen Machtdiskurses in das Selbst- und Fremdverständnis der Bukowina einschreibt. Wenn in dem Band auch ein vermeintlich abgeschlossenes und entpolitisiertes Bild volkstümlicher Kultur an der Peripherie geliefert wurde, so lassen sich daraus doch Erkenntnisse über das Verhältnis des Zentrums zur Peripherie gewinnen.

Der Beitrag entstand im Rahmen der Mitarbeit am FWF Projekt 16511: "Zentren und Peripherien in der österreichisch-ungarischen Monarchie, 1867-1918".








U 1899 roci, w ramkach proektu bagatotomnogo wydan'’a Avstro-Ugors'ka monarchija w slowach ta iljustracijach, wyjschow 20 tom prysw'atschänyj doslidzhänn'u Bukowiny. Zgidno roztaschuvann'a, perebuwajutschi na mezhi s'chidnogo kordonu monarchiji, Bukowina postijno opysuwalas' jak typowyj pryklad prowinziji, charakter jakoji sformuwaws'a na osnowi wzajemowplywiw wlasnogo ta "tschuzhogo".
 

Tut na s'chidnomu kordoni imperiji widzerkalujuts'a u zmenschenomu masschtabi osoblywosti stosunkiw mizh naselenn'am welykoji derzhawy Kajzera.

Jochan Lupul


Zakryta architektura täkstiw ta il'ustracij do "Bukowiny", jichn'a formaľna widpowidnist inschym tomam, dosvoľaje na osnowi powtor'uwanych ozinok, akzäntiw, reguľarnosti strategij ta naratywiw widmityty, jak w podanij najiwnij wiri u tolerantnist ta filantropiju wpysana kulturna gegemonija zentralistytschogo dyskursu wlady. Kriz' prychowane podann'a zawerschenoji ta nepolityzowanoji kartyny narodnoji kultury na peryferiji, wdajets'a optrymaty ujawlenn'a pro widnoschänn'a Zentru do Peryferiji.
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